
  

 

ZUM PROTOKOLL 

Datum der Erstellung 27.01.2019 

Bearbeiter Walter Jung 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Wehrshausen 

Besprechungsdatum 23.01.2019 

Gesprächsbeginn 19.00 Uhr 

Gesprächsende 21.00 Uhr 

 

TEILNEHMER 

 

Auer, Becker, Jung, Heck, Kind, Michelsen, Newiger-Addy, Pappert, Reckling, Töhl-Borsdorf, Tressel, Vignoli, Ücker-

mann 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Beendigung der Sitzung der Planungsgruppe des Mobilitätstages am 
04.05.2019  

2 Protokoll vom 04.12.2018 

3 ‚Tag der Mobilität‘ am 04.05.2019 

4 Vorstellung des Logos zur „Dorfentwicklung“ 

5 ÖPNV 

6 Verschiedenes 

 

 

ERGEBNISPROTOKOLL 
Dorfentwicklung Marburg 

 

AG: Mobilität und Versorgung 

1. Sitzung der Arbeitsgruppe (im Jahr 2019) 
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NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

1 

Die Planungsgruppe des Mobilitätstages, die zuvor getagt hat, führt 
ihre Besprechung zu Ende. Da Frau Newiger-Addy und Herr Becker 
erstmals teilnehmen, findet eingangs der Sitzung eine kurze Vorstel-
lungsrunde statt. 

  

 

2 

Herr Reckling spricht das Protokoll vom 04.12.18 an. Es erheben sich 
keine Gegenstimmen.  

  

 

3 

Der zuvor in der Vorbereitungsgruppe erarbeitete Planungsstand zum 
Mobilitätstag am 04.05.2019 wird von Herrn Reckling (ergänzt von 
Frau Michelsen und Frau Newiger-Addy) vorgestellt und anschließend 
von der AG insgesamt gebilligt.  
Zum bisherigen Ablauf:    (vgl. auch 1. Konzeptentwurf vom 28.11.18)  
1. Sternfahrt von allen Außenstadtteilen zum E.-Piscator-Haus (EPH) 
2. Programm am EPH                                                                      Ankunft: 
- es gibt durchgehend ein Catering-Angebot  
- man kann sich an Infoständen/Plakatwänden zu verschiedenen The- 
  menbereichen informieren, auch ggfs. Stadtteilinitiativen 
- „Mobilitätsmesse“ im Außenbereich mit vielfältigem Räderangebot  
  ggfs. auch Fahrradwaschanlagen (Hr. Ückermann fragt nach) 
  Hr. Reckling hat einen Verband angesprochen, der die Gesamtorga- 
  nisation übernehmen könnte. 
- offizielles Progamm  
- Begrüßung durch OB Spies 
- Vortrag zur Mobilitätswende (mögl. Referenten: Monheim, Dutenhö- 
  fer, Holzapfel) 
- Kabarettistischer Teil (z.B. einradfahrender Jongleur / Stehgreifthea- 
   ter?) 
- Workshops /„Gesprächsinseln“ zu folgenden Themenbereichen: 
   - Radverkehrsplanung der Stadt / Vorstellungen der AG Mobilität 
   - ÖPNV- Anbindung der Außenstadtteile (was ist nötig/möglich?) 
                  Infostand der Stadtwerke? 
   - Alternativen zum individuellen Auto-Verkehr (Fahrgemeinschaften/ 
      BürgerBus/ Mitfahr-Bänke/ Car-Sharing-Modelle…   
   - Digitale Nachbarschaftsnetzwerke (Mitfahr-App/  Nebenan.de …) 
   - Fußverkehr /Verkehrssicherheit 
- Kurze Rückmeldungen der „Gesprächsinseln“  ins Plenum 

Weitere Diskussionspunkte waren: 
-  auf „Wanderwege“ soll nicht eingegangen werden 
-  auch weitere WS zu „Mobilitätskonzepte für Senioren / Jugendliche“  
   würden wahrscheinlich den Rahmen zu sehr ausdehnen 
- im Sinne des vernetzten Denkens sollten auch die Ortsbeiräte der In- 
  nenstadt angesprochen und einbezogen werden, aber der zielfüh- 
  rende Aspekt sollte der der Dorferneuerung und Anbindung der  
  Außenstadtteile an die Kernstadt sein. (Frage: Was ist wie machbar,  

 
 
 
 
 
 
ab 11.30 ? 
 
 
 
 
 ab 12.30 ? 

 

 

 

 

 

 

Zu klären: 

 

Anbieter? 
durch wen er-
stellt? 
Hr. Reckling/ 
Ückermann 
 
 
 
 
wer fragt an? 
 
Michelsen?    
 
wer stellt vor/ 
moderiert?     
zeitliche Be-
grenzung, um 
an mehr als 
einem   WS 
teilnehmen zu 
können? 
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  dass sich die Situation der Außenstadtteile verbessert?) 
- Wie und an wen werden Ergebnisse des Tages weitergegeben (z.B.  
  ans Radwegeforum)? 

Organisatorisch wäre u.a. zu klären: 
- Wo werden die Räder der Sternfahrer abgestellt? 
- Werden die Workshops innen oder außen abgehalten? 

Beschluss: 
In der nächsten Sitzung berät die AG schwerpunktmäßig, welche The-
menschwerpunkte sie am 4.5. in Form von Thesen/ Plakaten/ Stell-
wänden/ Argumentationslinien herausstellen und ggfs. auch in den 
Gesprächsinseln vertreten möchte.                

 

4 

Frau Michelsen stellt das Logo zur Dorfentwicklung vor und erläutert 
den Entstehungsprozess (Felder, Farben, Symbole, Motto „Wir alle 
sind Marburg“). Die AG Öffentlichkeit hatte eine Werbeagentur beauf-
tragt, die verschiedene Logo-Entwürfe geliefert habe. Der gezeigte sei 
ausgewählt worden.  
Es ist geplant, dieses Logo in Form von Buttons, auf T-Shirts, Taschen, 
ggfs. als Banner oder Eingangsplakat herzustellen. 
Fest steht, dass alle Sternfahrer (nach vorhergehender Anmeldung 
über die Ortsvorsteher) ein solches T-Shirt kostenlos erhalten sollen, 
um es auf der Sternfahrt am 4.5.19 tragen zu können. Man ist sich ei-
nig, dass das den Aufmerksamkeitsgrad der Aktion in der Öffentlich-
keit erheblich steigern wird.  

  

 

5 

Das Thema ÖPNV wird erneut diskutiert, v.a. hinsichtlich kürzerer Tak-
tung. Mehrheitlich ist man der Ansicht, dass zumindest eine halbstün-
dige Taktung auch für die Außenstadtteile erreicht werden müsse 
(wenn schon nicht eine 20-minütige), wenn man auf lange Sicht die In-
nenstadt vom Individualverkehr mit dem Auto entlasten bzw. einen 
Umstieg vom Auto in den Bus erreichen will. (Anm.: In der 2018 in Gis-
selberg durchgeführten Busumfrage forderten das z.B. 100 von 119 
Personen.) ÖPNV sollte dafür sorgen, Autoverkehr zu vermeiden an-
statt ihn zu provozieren! (Pappert). Bestimmte markante Punkte in 
Marburg (z.B. Hbf, Lahnberge…) müssten in kurzer Zeit erreichbar sein. 
Es gehe bei der Frage nach alternativen Möglichkeiten aber auch da-
rum, ggfs. kleinschrittige Verbesserungen zu erreichen (z.B. zusätzliche 
Busse zu bestimmten Stoßzeiten). 
Auch hier die Frage: Was will die AG am 4.5.19 dazu vorstellen, vortra-
gen? 

  

 

6 

Herr Reckling verweist auf folgende Termine: 
- Am 13.03.19 Veranstaltung zur Radverkehrsplanung. Die AG Mobili- 
  tät ist u.a. dazu eingeladen 
- Ab Sa. 11.05.19 erneut Projekt „Stadtradeln“. (Gruppen zeichnen  
  über einen Zeitraum von 3 Wochen ihre mit Fahrrad zurückgelegten 
  Km auf.) 
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Für das Protokoll | Datum 

Name:  Walter Jung  /  27.01.2019 

 

 

Verteiler  

Mitglieder der Arbeitsgruppe, … per E-Mail  

 

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies bitte bis 5 

Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten 

Maßnahmen einverstanden sind. 

 

Nächster Sitzungstermin:  Mittwoch, 27. Februar 2019, 19.00 Uhr 
                                      Ort:  Cyriaxweimar 

 


